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vom 24.11.2015 zu 6616/J (XXV .GRP¥

BUND
F

INANZEN

Frau Prasidentin
des Nationalrates
Doris Bures
Parlament

1017 Wien

ESMINISTERIUM

Wien, am 23. November 2015
GZ. BMF-310205/0237-1/4/2015

Sehr geehrte Frau Prasidentin!

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 6616/] vom 24. September 2015 der
Abgeordneten Mag. Harald Stefan, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich Folgendes

mitzuteilen:

Zul. bis 13.:
Soweit die Fragen Bereiche betreffen, die in die Zustandigkeit des Bundesministeriums flr

Finanzen fallen, ist Folgendes auszufiihren:

Aus steuerrechtlicher Sicht sind keine Auswirkungen des islamischen Rechts auf das

Osterreichische Steuerrecht zu befiirchten.

Betriebe, Waren oder Dienstleistungen die das Halal-Zertifikat besitzen werden steuerlich
nicht beglnstigt. Vielmehr findet aus steuerlicher Sicht eine Andersbehandlung dieses
Wirtschaftszweiges nicht statt; diese ist auch nicht angedacht. Halal zertifizierte
Unternehmen unterliegen genauso wie andere Unternehmen der Einkommen- bzw.
Kdrperschaftsteuer und sind gegebenenfalls ebenso verpflichtet Umsatzsteuer zu entrichten.
Im Osterreichischen Steuerrecht gilt zudem der Grundsatz der wirtschaftlichen

Betrachtungsweise, sodass stets der wahre wirtschaftliche Gehalt einer Tatigkeit
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ausschlaggebend ist und nicht deren Einordnung aufgrund religidser oder sonstiger

Prinzipien.

Es ist zudem nicht ersichtlich, worauf beispielsweise die Annahme beruht, dass es fir
gewerbliche Tatigkeiten am ,Halal-Markt® keine ,Gewerbeschein-, Steuer- und
Abgabenpflichten® geben soll. Wie bereits dargestellt, werden islamische Betriebe sowohl
rechtlich als auch steuerlich nicht anders behandelt als andere Unternehmen. Dies entspricht

auch der Vollzugspraxis der dsterreichischen Finanzverwaltung.

Dasselbe gilt flir Gewerbebetriebe, die im Rahmen bzw. im 6rtlichen Nahefeld von religidse
Zwecke verfolgenden Vereinen betrieben werden. Sowohl die angesprochenen Vereine als
auch die — entweder im Rahmen dieser Vereine oder auch selbstandig - gefuhrten
Gewerbebetriebe sind unter denselben gesetzlichen Voraussetzungen und im selben Umfang
steuerpflichtig wie vergleichbare Osterreichische Gewerbebetriebe. Auch steuerliche
Kontrollen finden im selben Umfang und in derselben Dichte statt wie bei allen sonstigen

Betrieben.

Flr samtliche der angefragten Tatigkeiten sind sowohl verfassungsrechtliche als auch

einfachgesetzliche Regelungen einzuhalten.

Der Standard ONR 142001 ist dem Bundesministerium fur Finanzen seitens des Austrian
Standards Institute im Jahr 2011 zur Kenntnis gebracht worden. Dem Austrian Standards
Institute wurde 2011 mitgeteilt, dass sich der Entwurf der ON-Regel 142001 ,Islamic
Finance" auf Finanztatigkeiten bezieht, die im Einzelfall der Aufsicht durch die FMA
unterliegen kénnen, und dass es Sache der FMA ist, im Einzelfall zu beurteilen, ob
Finanzprodukte oder Finanzdienstleistungen, die durch Beaufsichtigte nach MaBgabe einer
ON-Regel fur islamisches Finanzwesen gestaltet sind, die einschlagigen Aufsichtsgesetze

einhalten.
Alleiniger PrifungsmaBstab sind dabei die von der FMA gemaB § 2 des Bundesgesetzes (iber

die Errichtung und Organisation der Finanzmarktaufsichtsbehdrde (Finanzmarktaufsichts-
behdérdengesetz — FMABG; BGBI. Nr. I 45/2002 i.d.g.F.) zu vollziehenden Bundesgesetze
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zuzlglich der anzuwendenden einschldagigen europdischen Rechtsvorschriften. Sollte sich im
jeweiligen Einzelfall erweisen, dass ein Finanzprodukt oder eine Finanzdienstleistung eines
Beaufsichtigten dem genannten PriifungsmaBstab widerspricht, hat die FMA im Rahmen
ihres  Wirkungsbereiches aufsichtsbehdrdlich  einzuschreiten und RechtsverstoBe zu
sanktionieren oder zur Anzeige bei der Staatsanwaltschaft bringen. Die Einhaltung einer ON-
Regel ist weder ein Indiz fir noch gegen die Rechtskonformitat eines Finanzproduktes oder

einer Finanzdienstleistung.

Zu 14. bis 16.:

Soweit Bereiche betroffen sind, die in den Zustandigkeitsbereich des Bundesministeriums flir
Finanzen und (auch) in den Zustdndigkeitsbereich der genannten Ministerien fallen, werden
selbstverstandlich koordinierende Gesprache gefihrt.

Der Bundesminister:
Dr. Schelling
(elektronisch gefertigt)

. . Informationen zur Prifung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
ﬁﬁ B M F Prifhinweis https://amtssignatur.brz.gv.at/

PR FINANSEN - UM | Datum/zeit 2015-11-24T08:45:41+01:00

serialNumber=129971254146,CN=Bundesministerium flr Finanzen,

Unterzeichner C=AT

H10g/d/6FrippWx2ttkuO/o76MJIVsziYgFpAOd1RsjFLygsHK7U/wwgmdGeYvZ+
gCBNibJOxmJ1kmcG4gK3tGmHLTQ4q1HxViBgamGc6BIpCm+Kw/ID99paMkn+PsW
W5ZIfQBPsv+0AZrOgRQOMGjyMdw1/biKj7xEGOBLAXA7t9yNo8a+pwoXx+AwD+OH
Signaturwert 4G3PvV2ZU+NVi8mdUVsvLJblAyuplDalgneGdegFMhWx7EOw9gT95jEeXY6IB37
wwfHQtLskTvj57hBiLYfVwPHaHOzhUWFXp4NJ1gH+ptL5MYM8VozbxR3+2Pbusi
tGEcZvWzAZkZezUOTAaKDmM4FIuQ==

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-

Aussteller-Zertifikat Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,
C=AT
Serien-Nr. 956662
Dokumentenhinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
e Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

ﬁgx\\c Os r;};‘;/;{x
/& @ %\ | Datum/Zeit-UTC | 2015- 11- 24T08: 50: 06+01: 00

[ Parlamentsdirektion |

SIGNATUR | Prifinformation I nformationen zur Prufung der el ektronischen Signatur und des
\ / Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/signatur
\\\ //
Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch signiert.

Seite 3

www.parlament.gv.at



		http://www.signaturpruefung.gv.at
	PDF-AS
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2015-11-24T08:50:06+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




